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 Inhalt

Sehr geehrte Damen und Herren,

Bildung ist ein wichtiger Faktor zur Erfolgs- und Zukunftssicherung von 
Unternehmen. In der dynamischen Arbeitswelt wird Wissen zum entschei-
denden Wettbewerbsvorteil. Sich ständig verändernde Rahmenbedingungen, 
Kundenforderungen, Umstrukturierungen und häufiger Stellenwechsel der 
Mitarbeiter führen zu einem steigenden Anpassungsdruck und Bildungsbe-
darf in den Unternehmen. Der Umgang mit Informationen und Wissen wird 
zunehmend wichtiger, die Qualifikationen der Mitarbeiter müssen sich flexi-
bel an die Arbeitswelt anpassen. Eine etablierte Lernkultur und eine kontinu-
ierliche Qualifizierung der Mitarbeiter sind erforderlich, damit Unternehmen 
wettbewerbs- und zukunftsfähig bleiben. Neben dem fachlichen Wissen ist 
der Erwerb von sozialen Kompetenzen relevant. Auch als Instrument der 
Mitarbeiterbindung wird Bildung in Zukunft an Bedeutung gewinnen.

Das vorliegende Jahresprogramm 2012 greift aktuelle Entwicklungen und 
Trends auf. Unser Ziel ist dabei, einen aktiven Beitrag zur Sicherung der 
Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit von kleinen und mittleren Unter-
nehmen zu leisten. Damit verbunden sind der Erhalt und das Stärken des 
regionalen Wachstums. Neben bewährten Bildungsleistungen umfasst das 
Jahresprogramm neue, innovative Angebote, wie zum Beispiel Azubi-
Kolleg und Azubi-Recruiting, Personal- und Managementdiagnostik sowie 
Qualitätsmanagement-Beratung. Bei allen Bildungs- und Beratungsangebo-
ten stellen wir den praktischen Nutzen in den Vordergrund. 

Das schätzen auch unsere Kunden. In 2010 nahmen rund 4.000 Kunden 
die über 100 praxisorientierten und branchenspezifischen Bildungs- und 
Beratungsleistungen in Anspruch. Dafür bedanken wir uns herzlich.

Auf Basis sich ständig wandelnder Anforderungen an Unternehmen 
entwickeln wir kontinuierlich unser Leistungsportfolio weiter. Neben der 
Konzeption und Durchführung verschiedener Bildungs- und Qualifizie-
rungsmaßnahmen, wie Seminare, Fortbildungen, Trainings und Coachings, 
steht die Fachberatung von Unternehmen im Zentrum unserer Aktivitäten: 
Prozessanalyse, Projektmanagement und Managementberatung. Auch der 

immer stärker wachsenden Nachfrage nach 
individuellen Lösungen für Ihr Unternehmen 
kommen wir nach. Gerne beraten wir Sie bei 
der Planung und Umsetzung von Bildungs- und 
Qualifizierungsmaßnahmen für Ihre Mitarbeiter.

Über Fragen und Anregungen zu diesen und 
weiteren Themen freuen wir uns sehr. 
Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns 
per E-Mail, Post oder Fax. 
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung. 

Rolf Wimmer
Geschäftsführer 
EDUCATIONCENTER BBZ GmbH

Vorwort
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 InhaltBBZ Fulda

Das BBZ Fulda ist mit seiner über 35-jährigen Erfahrung im Bildungswe-
sen und mehr als 750 Schulungsplätzen einer der führenden Bildungsan-
bieter Osthessens und trägt zur Sicherung der Wirtschaftsregion Fulda bei. 
Das Leistungsportfolio, getragen von den Säulen Bildung, Qualifizierung 
und Beratung, umfasst vielfältige und branchenübergreifende Bildungs-
konzepte. Dabei ist das BBZ Fulda ein starker Partner von Privatpersonen 
sowie von Unternehmen aus Handel, Handwerk und Industrie. 

Das Berufsbildungszentrum erweitert konsequent sein Leistungsportfolio 
in den Bereichen TECHNIK (Elektro-, Fahrzeug-, Metall-, Schweiß- und 
Holztechnik), WIRTSCHAFT, MANAGEMENT & INFORMATIONSTECHNOLOGIE 
sowie GESUNDHEIT, SOZIALES & PFLEGE. Über 80 spezialisierte Mitar-
beiter und rund 220 Dozenten aus Fach- und Führungskräften der freien 
Wirtschaft sind im BBZ Fulda beschäftigt.

Unsere Organisation  

TechnikKompetenzbereiche

Fachbereiche

Leistungen

Service

■	 Elektrotechnik
■	 Fahrzeugtechnik
■	 Metalltechnik
■	 Schweißtechnik
■	 Holztechnik

Wirtschaft, Management & 
Informationstechnologie

Gesundheit, Soziales &
Pflege

■	 Wirtschaft 
	 (Finanzen, Einkauf und 	
	 Logistik, Personal, 
	 Managementseminare)
■	I nformationstechnologie

■	G esundheit & Pflege 
	 (Altenpflegeschule) 
■	 Berufliche Weiterbildung 
■	 Berufliche Rehabilitation 
■	 Jugendprojekte

■	 Bildung – Ausbildung, Anpassungsfortbildung, Aufstiegsfortbildung, Weiterbildung, 
	 Seminare, Training, Coaching
■	 Qualifizierung – Meister, Schweißfachmann 
■	 Beratung – Fachberatung, Kaizen KMU, Six Sigma, Managementberatung, Projektmanagement

■	 Büro für Anerkennungs- und Zulassungsverordnung Weiterbildung (AZWV), Administration und Prozesse
■	 Büro für Bildungs-, Qualifizierungs- und Fördermittelberatung
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Höherer Bildungsabschluss
■	 Aufstiegsfortbildung 
	 (Meister, Betriebswirt techn./kfm. IHK, Fachwirt IHK)

Allgemeine Hochschulreife, Mittlere 
Reife, Hauptschulabschluss

Hochschule

Weiterbildung
■	 Anpassungsfortbildung
■	 Seminare
■	 Training/Coaching

Ausbildung
■ 	 Überbetriebliche Ausbildung (ÜLU)
■	 Außerbetriebliche Berufsausbildung (Block-Modell, BaE)
■	 Azubi-Kolleg (betriebliche Nachhilfe, Prüfungsvorbereitung, usw.)
■	 Umschulung

Berufsvorbereitung
■ 	 Berufsorientierung

Unser Leistungsportfolio

Managementberatung
Fachberatung
Projektmanagement
■	 Qualitätsmanagement (Kaizen, 
	 Lean, Six Sigma, Rüsten, ISO 9001,
	T S16949, FMEA, APQP, 8D, SPICE,
	TRI Z, VDA Reifegradabsicherung, ...)
■	 Supply Chain Management, Einkauf, 	
	 Logistik
■	 Produktionsstätten- und Prozess-
	 optimierung, Wertstrom-Design
■	 Sicherheitsmanagement (Maschinen-
	 sicherheit, Arbeitssicherheit)
■	 Existenzgründungsberatung
■	 Personal- und Managementdiagnostik, 	
	 Bildungsbedarfsanalyse
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Höherer Bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgänge
im Elektrohandwerk, Teil I (VZ/TZ)	 September 2012
im Elektrohandwerk, Teil ll (TZ)	A pril 2012
Geprüfter Industriemeister (IHK) – Fachrichtung Elektro (TZ)	 März 2012	N ovember 2012
Geprüfter Industriemeister (IHK) – Fachrichtung Mechatronik (TZ)	 März 2012	N ovember 2012

Weiterbildung
Kompetenztraining
SPS-Technik, Steuerungstechnik,
Elektrotechnik (Auszug): 
	TREI  – Sicherheitsschein, VDE – Neuerscheinungen, Mess-
	 technik, Elektrofachkraft, elektrotechnisch unterwiesene 	
	 Personen (weitere Themen gerne nach Abstimmung)	 auf Anfrage
	
Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten (VZ)*	 21.05. – 25.05. + 11.06. – 15.06.2012
		  17.09. – 21.09. + 08.10. – 12.10.2012

Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten	 17.01.2012	 09.11.2012
(jährliche Aktualisierungen)	

Elektrotechnisch unterwiesene Personen (VZ)*	 14.05. – 15.05.2012

Seminare
SPS Brückenkurs – Einstieg in die SPS-Technik 	 08.02. – 10.02.2012	 02.05. – 04.05.2012	 28.08. – 30.08.2012
mit SIMATIC S7 300	
SPS Techniker nach VDMA/ZVEI Teil 1	 14.05. – 16.05.2012	 03.09. – 05.09.2012
SPS Techniker nach VDMA/ZVEI Teil 2	 29.05. – 01.06.2012	 08.09. – 11.09.2012
SPS Techniker nach VDMA/ZVEI Teil 3	 04.06. – 06.06.2012	 12.09. – 14.09.2012
Refresherkurs und Prüfung zum SPS Techniker nach VDMA/ZVEI	 20.06. – 22.06.2012	 01.10. + 02.10. + 04.10.2012

WSCAD 5.5 Seminare in Kooperation mit 
WSCAD 5.5 – PG 55 Grundlagen	 23.01. – 26.01.2012	 19.03. – 22.03.2012	 29.05. – 01.06.2012		
		  25.06. – 28.06.2012	 17.09. – 20.09.2012	
WSCAD 5.5 – CK 55	 27.08. – 29.08.2012	 22.10. – 24.10.2012 

Elektrotechnik

Technik
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WSCAD Suite Seminare in Kooperation mit 
Upgrade-Seminar (Umsteiger WSCAD 5.5 u. ElektroCAD 9)	 27.02. – 29.02.2012	 07.05. – 09.05.2012	 29.10. – 31.10.2012
Electrical Engineering Grundlagenseminar „Lite“ (EEGL)	 01.03.2012	 10.05.2012	 01.11.2012
		  06.12.2012
Electrical Engineering Grundlagenseminar „Advanced“ (EEGA)	 04.06. – 06.06.2012	 03.12. – 05.12.2012
Electrical Engineering Grundlagenseminar „Expert“ (EEGE)	 30.01. – 02.02.2012	 05.03. – 08.03.2012	 16.04. – 19.04.2012		
		  02.07. – 05.07.2012	 13.08. – 16.08.2012	 24.09. – 27.09.2012		
		  26.11. – 29.11.2012
Cabinet Engineering Grundlagenseminar 	 28.03. – 29.03.2012	 25.04. – 26.04.2012	 22.08. – 23.08.2012
Schaltschrankplanung (CEG)	 07.11. – 08.11.2012	 19.12. – 20.12.2012
Electrical Engineering Aufbauseminar „Advanced“ (EEAA)	 26.03. – 27.03.2012	 23.04. – 24.04.2012	 20.08. – 23.08.2012		
		  05.11. – 06.11.2012	 17.12. – 18.12.2012		

Seminare in Kooperation mit  
TIA-MICRO1 (Simatic S7-1200 Systemkurs 1)	 14.02. – 16.02.2012	 02.04. – 04.04.2012	 07.08. – 09.08.2012
		  25.09. – 27.09.2012	 30.10. – 01.11.2012
ST-SERV1 (Simatic S7 TIA-Serviceausbildung 1)	 21.05. – 25.05.2012	 05.11. – 09.11.2012
ST-SERV2 (Simatic S7 TIA-Serviceausbildung 2) 	 25.06. – 29.06.2012	 26.11. – 30.11.2012
ST-PRO1 (Simatic S7 TIA-Programmieren 1)	 12.03. – 16.03.2012	 12.11. – 16.11.2012
ST-WCCFSYS1 (Simatic S7-1200 Systemkurs 1)	 22.02. – 24.02.2012	 02.07. – 04.07.2012	 18.09. – 20.09.2012
		  20.11. – 22.11.2012
SP-FAST1	 09.07. – 11.07.2012	 11.12. – 13.12.2012

		  *Teilzeit auf Anfrage

Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung – ÜLU
ÜLU-Angebot Handwerk: Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
ÜLU-Angebot Industrie: Elektroniker für Betriebstechnik, Geräte und Systeme, Automatisierungstechnik und Mechatroniker

Elektrotechnik
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 InhaltFahrzeugtechnik

Höherer bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgänge

Kfz-Servicetechniker (VZ)	 22.10. – 14.12.2012	 Mai 2013
(wird als Teil I der Meisterprüfung anerkannt)

Kfz-Technikermeister (VZ)	 05.01. – 05.04.2012	 07.01. – 12.04.2013
Teil II: Fachtheorie

Teil II: Wirtschaft + Recht (Durchführung Kreishandwerkerschaft Fulda)	 09.07. – 04.08.2012

Teil IV: Ausbildung der Ausbilder	 08.02. – 10.02. + 16.02. – 17.02.2012
AdA-Kompakt (5 Tage VZ) 	 18.04. – 20.04. + 26.04. – 27.04.2012			 
		  13.06. – 15.06. + 21.06. – 22.06.2012
		  15.08. – 17.08. + 23.08. – 24.08.2012
		  05.12. – 07.12. + 13.12. – 14.12.2012

Blockwoche – Ferientermin		   09.07. – 13.07.2012
			   15.10. – 19.10.2012
	

Weiterbildung
Seminare

AU – Abgasuntersuchung	 11.01. – 12.01.2012	 17.01. – 18.01.2012	 25.01. – 26.01.2012
		  01.02. – 02.02.2012	 07.02. – 08.02.2012	 13.03. – 14.03.2012		
		  19.03. – 20.03.2012	 24.04. – 25.04.2012	 15.05. – 16.05.2012
		  04.06. – 05.06.2012	 19.06. – 20.06.2012	  27.06. – 28.06.2012
		  04.09. – 05.09.2012	 18.09. – 19.09.2012	 12.11. – 13.11.2012
		  14.11. – 15.11.2012	 04.12. – 05.12.2012

AUK – Abgasuntersuchung Krafträder	 27.03.2012	 04.05.2012	 17.12.2012

Airbag- und Gurtstraffersysteme*	 17.02.2012	 09.11.2012

Klimaanlagentechnik*	 09.03.2012	 15.11.2012
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Staplerschein*	 15.05. – 16.05.2012

Hochvoltsysteme im Kfz*	 14.02. – 15.02.2012	 05.12. – 06.12.2012
Fachkundiger an HV-eigensicheren Systemen

Grundlagenseminar Pedelec/S-Pedelec/E-Bikes:	 auf Anfrage
Elektrik/Elektronik, Fahrzeugsicherheit	

Aufbauseminar Pedelec/S-Pedelec/E-Bikes:	 auf Anfrage
Elektrik/Elektronik, Fahrzeugsicherheit	

Fachkunde für Arbeiten an HV-eigensicheren 	 auf Anfrage
Systemen in Kraftfahrzeugen	

CAN-Bus Basistraining*	 07.02. – 08.02.2012	 07.11. – 08.11.2012

CAN-Bus Diagnose*	 28.02. – 29.02.2012	 22.11. – 23.11.2012

SP-Erstschulung	 12.06. – 15.06.2012

Kombilehrgang 	 11.06. – 15.06.2012
Druckluftbremsanlage und SP-Erstschulung

SP- Wiederholungsschulung	 01.02. – 02.02.2012	 09.02. – 10.02.2012	 21.03. – 22.03.2012
		  28.03. – 29.03.2012	 18.04. – 19.04.2012	 14.05. – 15.05.2012
		  25.06. – 26.06.2012	 05.09. – 06.09.2012	 05.11. – 06.11.2012

		  *Teilzeit auf Anfrage

Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung – ÜLU
Die überbetrieblichen Lehrgänge sind für folgende Auszubildende vorgesehen:
	 ■ Kfz-Mechatroniker (1. – 4. Ausbildungsjahr/Landkreis Fulda)
	 ■ Mechaniker für Land- und Baumaschinen 
		   (1. Ausbildungsjahr/Landkreise Fulda und Hersfeld-Rothenburg oder 2. – 4. Ausbildungsjahr für Schüler der Berufsschulen Alsfeld und Darmstadt)
	 ■ Karosseriebauer (1. – 2. Ausbildungsjahr/Landkreis Fulda)

Fahrzeugtechnik
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Höherer Bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgang
schreinermeisterplus Teil I + II (VZ/TZ) 	 27.02.2012
Schreinermeister und Objektplaner		

Weiterbildung
Kompetenztrainings
Arbeitssicherheit Stufe 1 – 3
CAD-Technik, CNC-Technik
Maschinenkursauffrischung, Oberflächentechnik	 auf Anfrage

Seminare
Kreativtraining, Entwurfstraining, Schnellzeichnen,
Marketing, Präsentationszeichnen, Die aktuellen Wohntrends!	
Staatl. geprüfter Fertigungsplaner, Staatl. geprüfter Fachbauleiter
Staatl. geprüfter Kundenberater
(Die Kurse können für die Meisterprüfung anerkannt werden.)	 auf Anfrage

Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung – ÜLU
Wir bieten ÜLU für Handwerk und Industrie.

Friseurhandwerk

Umwelttechnik
Höherer Bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgang
geprüfter Wassermeister (IHK)	 März 2012

Höherer Bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgang
im Friseurhandwerk Teil I + II (TZ)	 07.05.2012
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Höherer Bildungsabschluss
Meistervorbereitungslehrgang
Geprüfter Industriemeister (IHK) – Fachrichtung Metall (TZ)		  März 2012	N ovember 2012

Weiterbildung 
Kompetenztraining
■ 	CAD-Technik, CNC-Technik, Steuerungstechnik 
	 (Hydraulik, Pneumatik, Elektropneumatik), Metalltechnik (Auszug):
	 Kleben, Logo mit Pneumatik, 	Messtechnik, Wartung- und Instandhaltung, Edelstahlbearbeitung		  auf Anfrage
	 (weitere Themen gerne nach Abstimmung)

Seminare
CAD-Technik mit AutoCAD Grundstufe	 06.02. – 10.02.2012	 07.05. – 11.05.2012	 13.08. – 17.08.2012
				    05.11. – 09.11.2012

CAD-Technik mit AutoCAD Aufbaustufe	 16.04. – 20.04.2012	 24.09. – 28.09.2012

CAD-Technik 3D mit INVENTOR	 27.02. – 02.03.2012	 11.06. – 15.06.2012	 03.09. – 07.09.2012
				    26.11. – 30.11.2012	

Hydraulik – Grundlagen	 09.01. – 13.01.2012	 19.03. – 23.03.2012	 13.08. – 17.08.2012
				    29.10. – 02.11.2012	

Hydraulik – Aufbaustufe	 16.04. – 20.04.2012	 03.09. – 07.09.2012	 15.10. – 19.10.2012

Fehlersuche und Wartung an hydraulischen Anlagen 	 12.03. – 16.03.2012	 23.04. – 27.04.2012	 22.10. – 26.10.2012
				    10.12. – 14.12.2012

Hydraulik – Proportionalventiltechnik	 29.05. – 01.06.2012	 05.11. – 08.11.2012

Pneumatik – Grundlagen	 06.02. – 10.02.2012	 24.09. – 28.09.2012	

Fehlersuche und Wartung an pneumatischen Anlagen	 21.05. – 25.05.2012	 02.07. – 06.07.2012	 17.09. – 21.09.2012
				    26.11. – 30.11.2012

CrNi-Schleifen	 02.05. – 04.05.2012	 23.10. – 25.10.2012
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Rechnergestütze Fertigung 
Workshop „Einstieg in die CNC-Steuerung 	 23.01. – 24.01.2012	 21.02. – 22.02.2012 	 02.04. – 03.04.2012
SINUMERIK Operate Drehen“ 	 10.04. – 11.04.2012	 02.05. – 03.05.2012	 31.05. – 01.06.2012
				    09.07. – 10.07.2012	 03.09. – 04.09.2012	 01.10. – 02.10.2012		
				    29.10. – 30.10.2012	 03.12. – 04.12.2012

Workshop „Einstieg in die CNC-Steuerung 	 25.01. – 26.01.2012	 23.02. – 24.02.2012	 04.04. – 05.04.2012
SINUMERIK Operate Fräsen“	 12.04. – 13.04.2012	 29.05. – 30.05.2012	 04.06. – 05.06.2012
				    11.07. – 12.07.2012	 04.09. – 05.09.2012	 04.10. – 05.10.2012		
				    31.10. – 01.11.2012	 05.12. – 06.12.2012	

Workshop „Einstieg in die CNC-Steuerung 	 27.01.2012	 30.04.2012	 06.06.2012
Heidenhain iTNC530 Fräsen“	 13.07.2012	 06.09.2012	 02.11.2012
				  
CNC-Training-Drehen: Rüsten und Bedienen	 16.01. – 20.01.2012	 05.03. – 09.03.2012	 21.05. – 25.05.2012		
				    11.06. – 15.06.2012	 20.08. – 24.08.2012	 15.10. – 19.10.2012
				    10.12. – 14.12.2012

CNC-Training-Drehen: Programmieren und Bedienen	 30.01. – 03.02.2012	 19.03. – 23.03.2012	 18.06. – 22.06.2012		
				    10.09. – 14.09.2012	 05.11. – 09.11.2012

CNC-Training-Drehen PRO: 	 13.02. – 17.02.2012	 23.04. – 27.04.2012	 02.07. – 06.07.2012
Programmieren komplexer Werkstücke	 24.09. – 28.09.2012	 19.11. – 23.11.2012

CNC-Training-Fräsen: Rüsten und Bedienen	 09.01. – 13.01.2012	 12.03. – 16.03.2012	 27.08. – 31.08.2012		
				    22.10. – 26.10.2012	 17.12. – 21.12.2012

CNC-Training-Fräsen: Programmieren und Bedienen	 06.02. – 10.02.2012	 16.04. – 20.04.2012	 25.06. – 29.06.2012		
				    17.09. – 21.09.2012	 12.11. – 16.11.2012
		
CNC-Training-Fräsen PRO: Programmieren 	 27.02. – 02.03.2012	 07.05. – 11.05.2012	 13.08. – 17.08.2012
komplexer Werkstücke	 08.10. – 12.10.2012	 26.11. – 30.11.2012

Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung – ÜLU
ÜLU-Angebot Handwerk: Metallbauer, Feinwerkmechaniker, Zerspanungsmechaniker, Fachkraft für Metallbearbeitung
ÜLU-Angebot Industrie: Industrie-, Konstruktions-, Anlagen-, Zerspanungs-, Werkzeugmechawniker, Maschinen- und Anlagenführer	

Metalltechnik
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Höherer Bildungsabschluss
Meister-Aufstiegsfortbildung 
Internationaler Schweißfachmann (SFM)
nach Richtlinie DVS®-IIW/EWF 1170 (Teil 0 – III)	 auf Anfrage	 Frühjahr 2012

Weiterbildung
Fachseminare in Kooperation mit 
Flammrichten – Grundlehrgang (VZ)	 22.02. – 23.02.2012	 29.05. – 30.05.2012	 04.09. – 05.09.2012
		  04.12. – 05.12.2012
Flammrichten – Aufbaustufe (VZ)	 31.01. – 02.02.2012	 26.06. – 28.06.2012	 18.12. – 20.12.2012
Tag der technischen Gase (VZ)	 08.11.2012
Anwendungstraining Schutzgasschweißen (VZ)	 02.05. – 03.05.2012	 24.09. – 25.09.2012
Schutzgasschweißen von CrNi-Stählen (VZ)	 15.05.2012	 26.09.2012
Schutzgasschweißen von Aluminium (VZ)	 16.05.2012	 27.09.2012
Sichtprüfen und Bewerten von Schweißverbindungen	 22.08. – 23.08.2012

Lehrgänge – Vollzeit
Autogen-/Gasschweißen – Stahl
E-Schweißen – Stahl 
MSG-Schweißen: MAG – Stahl, Edelstahl, MIG – Aluminium
WIG-Schweißen – Stahl, Edelstahl, Aluminium
Schweißerprüfung nach DIN EN 287-1
Schweißerprüfung nach DIN EN ISO 9606-2 	 laufender Einstieg

Lehrgänge – Abendbereich
Kompaktkurs Autogen-/Gasschweißen	 09.01. – 27.01.2012	 13.08. – 31.08.2012	 19.11. – 07.12.2012
Kompaktkurs E-Schweißen	 09.01. – 27.01.2012	 13.08. – 31.08.2012	 19.11. – 07.12.2012
Kompaktkurs MSG-Schweißen	 09.01. – 27.01.2012	 13.08. – 31.08.2012	 19.11. – 07.12.2012
Kompaktkurs WIG-Schweißen 	 09.01. – 27.01.2012	 13.08. – 31.08.2012	 19.11. – 07.12.2012

Internationaler Schweißer (IS) nach DVS®-IIW/EWF 1111	 laufender Einstieg	

Ausbildung
Überbetriebliche Ausbildung – ÜLU
ÜLU-Angebot Handwerk: Metallbauer und Karosseriebauer
ÜLU-Angebot Industrie: Konstruktionsmechaniker, Industriemechaniker und Anlagenmechaniker
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 InhaltWirtschaft

Höherer Bildungsabschluss
Betriebswirte Lehrgänge
Gepr. Betriebswirt IHK	 04.10.2012 (TZb)	 21.05.2012 (VZ)
Gepr. Technischer Betriebswirt IHK	 04.10.2012 (TZb)	 21.05.2012 (VZ) 

Fachwirte Lehrgänge
Gepr. Technischer Fachwirt IHK	 06.09.2012 (TZb) 	 03.09.2012 (VZ)	
Gepr. Wirtschaftsfachwirt IHK	 19.04.2012 (TZb)	 06.09.2012 (TZb) 	 03.09.2012 (VZ)	
Gepr. Industriefachwirt IHK	 06.09.2012 (TZb) 
Gepr. Handelsfachwirt IHK	 03.09.2012 (TZb)	 01.10.2012 (VZ Blockwoche) 

Fachkaufmann Lehrgänge
Gepr. Bilanzbuchhalter IHK	 01.09.2012 (TZb)	 19.03.2012 (VZ)
Gepr. Personalfachkaufmann IHK	 18.01.2012 (TZb)
Gepr. Fachkaufmann für Einkauf und Logistik IHK	 05.09.2012 (TZb)	 11.06.2012 (VZ)

Meisterlehrgänge	
Gepr. Logistikmeister IHK	 07.05.2012 (TZb) 

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Ausbildung der Ausbilder (AdA) – kompakt	 08.02.2012 (VZ)	 18.04.2012 (VZ)	 13.06.2012 (VZ)
(5 Tage VZ, Mi – Fr + Do – Fr)	 15.08.2012 (VZ)	 15.10.2012 (VZ)	 05.12.2012 (VZ)
	

Weiterbildung 
Rechnungswesen Lehrgänge
IFRS-Zusatzqualifikation für Bibu 	 24.01.2012 (TZb)
IHK-Fachkraft Buchführung 	 13.02.2012 (TZb)	 06.11.2012 (TZb)
IHK-Fachkraft Buchführung Kombi mit Personalabrechnung	 13.08.2012 (VZ)
Fachkraft Steuern	 19.09.2012 (TZb)
Operative Controller	 07.05.2012 (TZb)

Personalwesen Lehrgänge
IHK-Fachkraft Personalabrechnung 	 13.03.2012 (TZb)	 17.09.2012 (TZb)

Wirtschaft, Management & Informationstechnologie
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 InhaltWirtschaft

Office-Lehrgänge
IHK-Fachkraft Büroassistenz	 21.03.2012 (TZb)

Logistik – Einkauf – Außenwirtschaft 
Fachkraft Logistik (mit Praxistraining Lexware)	 19.09.2012 (TZb)	 02.07.2012 (VZ)
Fachkraft Außenwirtschaft, Schwerpunkt Export 	 06.02.2012 (TZb)

Qualitäts- und Projektmanagement
Projektmanager	 14.08.2012 (TZb)	
Zert. Qualitätsfachkraft (CertEuropA)	 06.02.2012 (TZb)	 02.07.2012 (VZ)	 02.10.2012 (TZb)
Zert. Qualitätsmanagementbeauftragter (Cert EuropA)	 07.03.2012 (TZb)	 18.06.2012 (VZ)	 02.10.2012 (TZb)	

Train the Trainer (Dr. B. Beierle)

Train the Trainer mit IHK Zertifikat Basismodul I	 20.01. – 21.01.2012
Train the Trainer mit IHK Zertifikat Basismodul II	 27.01. – 28.01.2012
Train the Trainer mit IHK Zertifikat Basismodul III	 03.02. – 04.02.2012
Train the Trainer mit IHK Zertifikat Aufbaumodul	 wird mit Teilnehmern der Basismodule abgestimmt

Managementseminare
Einkauf und Logistik (D. Beckmänning, P. Dickmann, P. Matthias, J. Schaub)

Einkauf und Beschaffung Modul 1	 06.02. – 07.02.2012	 08.10. – 09.10.2012	 13.12. – 14.12.2012 

Luftfrachtsicherheitsgesetz	 16.02.2012 

Praktische Zollabwicklung	 21.03.2012	 05.09.2012 

Der neue Zollcodex	 17.04.2012 

Disposition und Fertigung I	 02.05. – 03.05.2012 

Warenursprung und Präferenzen	 22.05.2012	 14.11.2012

Einkauf und Beschaffung Modul 2	 21.06. – 22.06.2012	 07.02. – 08.02.2013

Disposition und Fertigung II	 25.06. – 26.06.2012
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 InhaltWirtschaft

Marketing, PR und Vertrieb (A. Mühlberger, Dr. M. Schwarz) 

Erfolgreich verkaufen Teil 1	 28.02.2012	 25.06.2012	 29.10.2012 

Sales Power – Das Verkaufstraining	 19.03.2012	 14.06.2012

Ausbildungsmarketing in Zeiten des demografischen Wandels 	 22.03.2012 

In Zeiten des Fachkräftemangels – Der Demografische Wandel – 	
eine große Herausforderung	 09.11.2012

Erfolgreich verkaufen Teil 2	 04.12.2012 

Personalführung (M. Müller) 

Das aktuelle Führungs-ABC für Vorgesetzte	 23.02.2012	 16.08.2012

Personalwirtschaft (B. Schnurbusch) 

Einsatz von Social Media im Personalmanagement 	 26.01.2012 

Diversity Managment – Neue Wege in Zeiten 	
des demografischen Wandels 	 07.09.2012

Assistenz im Personalmanagement 	 04.10.2012	 05.10.2012

Arbeitskreis Personalmanagement (U. Severin) 

AK Personalmanagement – Personalplanung und -beschaffung, Modul 1	 27.01.2012

AK Personalmanagement – Personalauswahl, Modul 2	 23.02.2012

AK Personalmanagement – Arbeitsrecht I, Modul 3	 29.03.2012	

AK Personalmanagement – Arbeitsrecht II, Modul 4	 31.05.2012

AK Personalmanagement – Arbeitszeugnisse 	 28.06.2012
rechtssicher formulieren, Modul 5
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 Inhalt

AK Personalmanagement – Berufsausbildung 	 20.09.2012
Basiswissen für die Praxis, Modul 6

AK Personalmanagement – Personalentwicklung 	 25.10.2012
interne Potenziale nutzen, Modul 7

AK Personalmanagement – Mitarbeiterjahresgepräche 	 23.11.2012
mit Zielvereinbarungen, Modul 8

Persönlichkeitstraining  
(S. Blank-Weissinger, Dr. K.-W. Boldt, Prof. Dr. H. Ryborz, A. Mühlberger, B. Schnurbusch)

Freie Rede	 09.02.2012	 21.09.2012 

Gespräche erfolgreich führen	 02.03.2012	 12.12.2012 

Rhetorik I		 12.03.2012	 16.10.2012 

Rhetorik II	 13.03.2012	 17.10.2012 

Durchsetzungsstarke Kommunikation 	 26.03.2012 

Konflikte durch kulturelle Vielfalt – 	 17.04. – 18.04.2012
Erkennen, verstehen und konstruktiv lösen 

Die Kunst Manipulation zu erkennen und abzuwehren 	 19.04.2012

Paroli bieten	 20.04.2012	 23.11.2012

Selbstsicher und authentisch – Erfolgsfaktor innere Stärke 	 26.04. – 27.04.2012	 06.12. – 07.12.2012

Die perfekte Präsentation: Wissen & Visionen überzeugend vortragen	 08.05.2012	 16.10.2012

PowerRhetorik für Frauen im Business	 09.05.2012	 08.11.2012

Stärkung der persönlichen Führungskompetenz	 11.05.2012

Entwicklung der persönlichen Führungskompetenz	 01.06.2012

Wirtschaft
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 Inhalt

Effizientes Zeit- und Selbstmanagement 	 20.06.2012	 04.09.2012

Effizientes Officemanagement für die Teamassistenz 	 14.09.2012 

Erfolgreiche Gesprächsführung und Kommunikation	 12.11.2012 

Die persönliche Leistungsfähigkeit im Blick – Work-Life-Balance	 30.11.2012

Qualifizierung für techn. Führungskräfte (M. Müller, W. Morgenstern)

Mobbing-Hilfen für Arbeitgeber und Führungskräfte – 	 08.02.2012
Maßnahmen gegen Psychoterror am Arbeitsplatz

Rationelle Arbeitstechnik und Zeitmanagement	 24.02.2012	 24.10.2012 

Gestern Kollege – Heute Vorgesetzter Teil 1+2	 06.03. – 07.03.2012	 18.09. – 19.09.2012

Das strukturierte Mitarbeitergespräch	 25.04.2012 

Der Meister als Führungskraft 	 13.06.2012	 06.12.2012
(Führungskunst – Führungsprozess – Führungstechniken)

Gestern Kollege – Heute Vorgesetzter Teil 1	 13.11.2012

Effiziente Mitarbeiterführung	 22.11.2012

Psychologie für Führungskräfte	 11.12.2012

Rechnungswesen, Recht und Steuern (T. Leibrecht, M. Kress)

AK Finanzen	 30.03.2012 (1. Sitzung)	 28.09.2012 (2. Sitzung)	 21.12.2012 (3. Sitzung)
	
Reisekosten und Bewirtungsrecht	 24.04.2012

Bilanz lesen – Unternehmenslage beurteilen	 11.06.2012	 15.11.2012 

Aktuelles zum Jahreswechsel 2012	 17.12.2012

Wirtschaft
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 Inhalt

Telefontraining (A. Mühlberger, Dr. M. Schwarz)

Erfolgreich telefonieren	 29.02.2012	 31.05.2012	 15.10.2012 

Professionell und kundenorientiert telefonieren – Praxistraining 	 05.03.2012	 30.08.2012

Telefonzentrale und Besucherempfang	 12.06.2012	 06.11.2012

Themenspezifische Weiterbildung (Dr. Schaffland, F. Wolf)

Der Datenschutzbeauftragte 	 14.03. – 15.03.2012	 17.10. – 18.12.2012

Unternehmensführung 
(K.-H. Flachs, Prof. Dr. H. Ryborz, S. Blank-Weissinger, Dr. K.-W. Boldt)

Führen mit Persönlichkeit	 14.02. – 15.02.2012	 11.10. – 12.10.2012 

Kreativ gestalten und führen	 27.02.2012	 04.10.2012 

Führen mit Zielvereinbarungen	 09.03.2012	 23.10.2012 

Mitarbeiter gekonnt führen und motivieren	 14.03.2012 (Teil I)	 09.10.2012 (Teil I)	 10.10.2012 (Teil II) 

Führung „kompakt“	 19.03. – 21.03.2012	 24.09. – 26.09.2012 

Erfolg durch Kompetenz 	 29.03. – 30.03.2012	 18.12. – 19.12.2012 

Persönlichkeitstraining für ein optimales Führungsverhalten	 04.05.2012

Selbstcoaching für Führungskräfte	 15.06.2012 

Führungsautorität und Durchsetzungskraft	 18.06.2012

Mit Gelassenheit und Souveränität durch den Führungsalltag 	 17.09.2012 

Überzeugen und durchsetzen	 26.09.2012

Vorträge (Dr. M. Schwarz)

Praktische Verkaufspsychologie	 28.02.2012	 25.06.2012	 29.10.2012

Wirtschaft

NEU!
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 InhaltInformationstechnologie

Höherer bildungsabschluss 
Aufstiegsfortbildung
MCITP – Server Administrator	 21.01.2012
CompTIA network + und security + Powerworkshop	 21.05.2012
Geprüfter IT-Entwickler
(Certified IT Systems Manager) IHK (VZ)		  01.08.2012 – 31.03.2014
Geprüfter IT-Projektleiter
(Certified IT Business Manager) IHK		  01.08.2012 – 31.03.2014

Weiterbildung
Seminare

Adobe
Adobe InDesign CS5 Seminar	 30.01.2012	 11.06.2012	 22.11.2012
Adobe Photoshop CS5 Seminar	 06.02.2012	 27.08.2012
Adobe Acrobat X-PDF in der Praxis	 24.02.2012
Adobe Flash	 10.02.2012	 10.12.2012

Office
10-Finger-Blindschreiben am Computer	 23.03.2012	 15.06.2012
Hilfe, wo ist meine Datei? – Filemanagement	 18.02.2012	 02.07.2012 
ECDL/ICDL – Europäischer Computerführerschein Modul 1 – 7	 07.02.2012
Microsoft Excel 2010 – Grundstufe	 08.02.2012	 02.05.2012	 16.08.2012	
	 08.10.2012	
Microsoft Excel 2010 – Aufbaustufe	 16.01.2012	 23.02.2012	 07.06.2012	
	 03.09.2012	 19.11.2012
Microsoft Word 2010 – Grundstufe	 22.02.2012	 05.03.2012	 07.05.2012
	 20.08.2012	 01.10.2012
Microsoft Word 2010 – Aufbaustufe	 08.03.2012	  04.06.2012	 06.09.2012	
	 08.11.2012
Microsoft Project 2010	 18.01.2012	 14.05.2012	 10.10.2012
Microsoft Outlook 2010	 28.02.2012	 20.06.2012	 29.08.2012	
	 27.11.2012
Microsoft PowerPoint 2010	 14.03.2012	 13.09.2012	 13.11.2012	
Microsoft Windows 7 für Anwender	 06.03.2012
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 InhaltInformationstechnologie

Microsoft Office Specialist (MOS) – Word 2010	 13.03.2012	 23.04.2012	 17.09.2012
Microsoft Office Specialist (MOS) – Excel 2010	 15.03.2012	 25.04.2012	 19.09.2012

Server- und Betriebssysteme
Microsoft Server 2008 R2 – Umsteiger	 12.01.2012	 23.04.2012	 30.08.2012
Exchange Server 2010 – Migration	 26.04.2012	 14.06.2012	  04.12.2012

Betriebswirtschaftliche IT
DATEV – Buchhaltung	 12.01.2012	 30.10.2012
DATEV – Lohn und Gehalt	 24.01.2012	 05.11.2012
DATEV – Kostenrechnung	 14.02.2012	 15.11.2012 
Lexware Updateschulung	 10.01.2012	 16.01.2012 
Lexware lohn+gehalt	 20.03.2012	 04.10.2012
Lexware faktura+auftrag	 29.05.2012	 29.11.2012
Lexware warenwirtschaft	 27.06.2012	 18.12.2012

Datenbanken, Programmierung, CMS
Joomla! Das Content Management System	 19.04.2012	 23.08.2012
MySQL – Grundlagen	 29.03.2012 	 24.05.2012	 12.12.2012 
Einstieg in die VBA-Programmierung mit Excel	 20.04. – 26.04.2012	
Einstieg in Webprogrammierung 
mit PHP und MySQL	 03.04. – 06.04.2012
Einstieg in die Website-Entwicklung 
mit HTML5 und CSS3	 02.05. – 04.05.2012
Einstieg in die Website-Automatisierung 
mit JavaScript	 09.05. – 11.05.2012
Einstieg in die Programmierung mit Python	 13.06. – 15.06.2012
Einstieg in die Programmierung mit Java	 08.08. – 10.08.2012
Grundlagen der Datenbankentwicklung 	
und SQL mit Access & MySQL	 11.04. – 13.04.2012 	 12.12. – 14.12.2012
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 InhaltAltenpflegeschule

Ausbildung
Fachkraft für Altenpflege (Altenpfleger) – 3 Jahre
(staatlich anerkannt)	 16.04.2012 – 15.04.2015
	
Altenpflegehelfer – 1 Jahr
(staatlich anerkannt)	 01.02.2012 – 31.01.2013

Weiterbildung 
Schwesternhelferin/Pflegediensthelfer	 05.03. – 30.03.2012 	
(im Anschluss 160 h Anerkennungspraktikum)

Gesundheit, Soziales & Pflege

Altenpflege ist ein Berufsfeld mit Zukunft, das ein überdurchschnittliches 
Maß an Einfühlungsvermögen, Kontaktfreude, Selbständigkeit, Belastbarkeit
und Teamfähigkeit erfordert. Altenpflege bedeutet Beratung und Betreuung 
in persönlichen und sozialen Angelegenheiten. 

Die individuelle Begleitung in der Ausbildung erfolgt sowohl durch die 
verantwortliche Lehrgangsleitung als auch durch eine von dem praktischen 
Ausbildungsbetrieb eingesetzten Praxisanleitung in den kooperativen  

Betrieben. Eine „echte“ Umgebung in einem realen Altenpflegebetrieb sorgt 
für die nötige Authentizität. Dieses Modell regelt einerseits den geplanten 
strukturierten Ablauf der Ausbildung nach QM-zertifizierten Richtlinien der  
EDUCATIONCENTER BBZ GmbH, andererseits die adäquate Umsetzung der 
theoretischen Lehrinhalte in die Praxis.

Wir kooperieren mit der Mediana Unternehmensgruppe, die seit langem 
erfolgreich im Bereich Gesundheit und Pflege tätig ist. 
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 InhaltAzubi-Recruiting

Mit unserer langjährigen Erfahrung und unseren exzellenten Kontakten finden wir qualifizierte Auszubildende für Ihr Unternehmen.  
Dabei übernehmen wir alle Schritte des Rekrutierungsprozesses – von Beratung, Anforderungsanalyse und Bewerbersuche über Selektion und Eignungs-
feststellung bis hin zur Empfehlung und Einstellungsorganisation.

Azubi-Kolleg
Mit dem neuen Modell des Azubi-Kollegs begleiten wir regionale Ausbildungsbetriebe bei der Integration von Schulabgängern. 
Auszubildende, die keinen einheitlichen Wissenstand in verschiedenen Feldern vorweisen, bringen wir auf ein einheitliches Niveau,  
was den schnellen Einsatz in die Arbeitsprozesse immens vereinfacht. 

Weiterbildung 
Seminare
Telefontraining für Azubis	 15.02.2012	 02.04.2012	 21.06.2012
		  04.09.2012	 22.10.2012	 19.11.2012
Knigge für Azubis	 28.02.2012	 07.05.2012	 25.10.2012 
Umgang mit Kritik und Konflikten für Azubis 	 12.04.2012 
Start up für Azubis	 06.08.2012
Kommunikationstraining für Azubis	 15.08.2012 
Potenzial- und Persönlichkeitsanalyse für Azubis	 07.11.2012
Teamfähigkeit entwickeln und stärken für Azubis 	 08.11.2012
Präsentationstechnik für Azubis	 auf Anfrage

Lehrgänge
Prüfungsvorbereitung für kfm. Azubis	 02.02.2012 (TZb)	 04.09.2012 (TZb)
Crashkurs Buchführung und Kostenleistungsrechnung	 11.04.2012 (TZb)	 16.10.2012 (TZb)

Ausbildungsbegleitende Hilfen – abH
Mit den ausbildungsbegleitenden Hilfen (abH) unterstützen wir Auszubildende, die aufgrund schulischer und sprachlicher Defizite ihre Ausbildung gefährden. 

■	 Nachhilfe in den Lernfeldern der Berufsschule
■	 Sprach-Nachhilfe in Deutsch
■	 Vorbereitung auf Klassenarbeiten und Prüfungen
■	 Hilfestellung bei Alltagsproblemen
■	 Vermittelnde Gespräche mit Ausbildern, Lehrern und Eltern

Azubi-Programm

AbH ist für Auszubildende und 
Ausbildungsbetriebe kostenlos.
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 InhaltPersonal- und Managementdiagnostik/Bildungsbedarfsanalyse

Personal- und Managementdiagnostik bietet die Möglichkeit, das 
Potenzial von Personal, Entscheidungsträgern und Führungskräften zu 
ermitteln und gezielt Maßnahmen abzuleiten. Wir unterstützen Sie bei 
der internen und externen Personalauswahl und -beurteilung sowie bei 
der Entwicklung und Bindung von Leistungsträgern auf allen Hierachie-
ebenen.

Unser Leistungsprogramm ist modular aufgebaut. Ganz nach Ihren  
unternehmensspezifischen Anforderungen können wir Ihnen individuelle, 
auf Ihr Unternehmen abgestimmte Leistungen bieten:

■	 Arbeitsplatzabgleich/-passung

■	 Personalauswahl

■	 Personalentwicklung

■	 Führungskräfteentwicklung

■	 Teamentwicklung

■	 Verkaufsoptimierung

■	 Potenzialerkennung

INSIGHTS MDI®-Berater

Methode

Handlungsempfehlung/Prognose

Aus den Ergebnissen der Eignungsdiagnostik leiten 
wir gezielt individuelle Entwicklungsmaßnahmen für 
Ihre Mitarbeiter und Ihr Unternehmen ab. Wir emp-
fehlen Ihnen das weitere Vorgehen und Erstellen mit 
Ihnen gemeinsam Personalentwicklungskonzepte 
zur Förderung der individuellen Kompetenzen.

Feedback Auftraggeber

Feedback/Reflektion Teilnehmer

Ergebnisauswertung

Personal- und Managementdiagnostik

Anforderungsanalyse/Zieldefinition

Beratung
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 InhaltQualitätsmanagement (Lean, Kaizen, Six Sigma, Rüsten, Sicherheit)

Eine große Herausforderung für Produktionsbetriebe liegt in der effizien-
ten Gestaltung der Wertschöpfungskette. Der Erfolg vieler deutscher und 
internationaler Unternehmen basiert auf der Einführung eines Lean-Manage-
ments, das dem unternehmensweiten kontinuierlichen Verbesserungspro-
zess (KVP) unter Einbindung aller Mitarbeiter dient.

Unsere Experten bieten Ihnen Lean/KVP-Seminare, die Ihnen  
ermöglichen, spürbare Optimierungen in Ihrem Unternehmen zu erreichen 
und damit den zukünftigen Marktanforderungen sicher zu begegnen.  
Ihr Nutzen durch BBZ Lean-Management-Seminare und -Qualifizierungen:

■	 Sie erhalten Einblicke in die Philosophie und Prinzipien des 
		 Lean-Managements
■	 	Sie können wichtige Impulse im Unternehmen initiieren
■	 	Sie können einen KVP einführen und nachhaltig umsetzen
■	 	Sie beziehen Ihre Mitarbeiter in die Analyse und Verbesserung 
		 der Prozesse ein
■	 	Sie erzielen messbare Erfolge im Produktionsablauf

Steigern Sie die Wirtschaftlichkeit und Wettbewerbsfähigkeit Ihres Unterneh-
mens durch Lean-Management. Buchen Sie jetzt das passende Seminar für 
Ihr Unternehmen und qualifizieren Sie Ihre Mitarbeiter. 

Weiterbildung
Seminare
■	 Lean/Kaizen-Grundlagen 	 (4 Tage)

■	 Anlagen-KVP (TPM) 	 (4 Tage)

■	 Wertstrom-Analyse und -Design, JIT, syn. Fluss 	 (4 Tage)

■	 Lean/KVP im Büro, Administration	 (4 Tage)

■	 Lean/KVP-Trainer-Seminar	 (4 Tage)

■	 Lean/Anlagen-KVP Projekttage, Umsetzung	 (2 Tage)

■	 Prüfung zum Trainer und Koordinator	
	 Lean/Anlagen-KVP	 (1 Tag)

■	 Überblick/Basiswissen zu Qualitätsmanagement- 
	 Methoden und -Tools 	 (2 Tage)

■	 Vertiefung einzelner Qualitätsmanagement-
	 Methoden und -Tools (FMEA, APQP, 8D, SPICE, 
	TRI Z, VDA Reifegradabsicherung, ISO 9001, 
	T S16949, ...) 	 (je 1 Tag)

■	 Die Maschinenrichtlinie 98/37/EG und 
	 2006/42/EG, Anforderungen und 
	 Umsetzung in die Praxis – kompakt 	 (1 Tag)

■	 Sichere Maschinensteuerungen nach EN 954-1,
	EN  ISO EN 13849 und der IEC EN 62061 	 (1 Tag)

■	 Die sicherheitsbezogenen, elektrotechnischen 
	A nforderungen im Maschinen- und Anlagenbau 	 (1 Tag)

■	 Functional Safety nach IEC 61508 – 
	G rundsätzliche Anforderungen aus 
	 dem Normenwerk IEC 61508 	 (2 Tage)

■	 Business Excellence – Meetings effektiv 
	 und effizient durchführen 	 (1 Tag)

Bitte beachten Sie auch unsere Lehrgänge zum Thema Qualitätsmanagement auf Seite 13.
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 InhaltFördermöglichkeiten

Ihre berufliche Qualifizierung ist eine Investition in Ihre Zukunft. Fördermöglichkeiten gibt es für fast jede Zielgruppe. 
Bund und Bundesländer stellen verschiedene Fördertöpfe für die berufliche Aus- und Weiterbildung zur Verfügung:

Qualifizierungsscheck Hessen	 ■ 	 Qualischeck-Beratungshotline: +49 (661) 62 08-271
			   ■ 	 50 % der Weiterbildungskosten, max. 500,– €, einmal pro Jahr 

Bildungsprämie	 	 ■ 	 Entnahme aus Sparverträgen, die noch der Ansparfrist unterliegen

Weiterbildungssparen		  ■ 	 Betrag je nach Konditionen von Zinssatz und Sparbertrag abhängig
			   ■ 	 Anspruch auf Arbeitnehmersparzulage bleibt erhalten

Meister-BaföG		  ■ 	 Zuschuss von 30,5 % zu Lehrgangs- und Prüfungsgebühren, Rest als zinsgünstiges Darlehen
			   ■ 	 25 % Teilerlass des Darlehens auf Antrag möglich
		
Aufstiegsstipendium		  ■ 	 Vollzeit-Studium: 650,– €/Monat + 80,– € Büchergeld, 
			   ■ 	 Kinderbetreuung: Kinder unter 10 Jahren: 1. Kind 113,– €, jedes weitere Kind 85,– €
			   ■	 berufsbegleitender Studiengang: 1.700,– €/Jahr
			   ■ 	 Förderdauer gemäß Regelstudienzeit laut geltender Studienverordnung

Begabtenförderung		  ■ 	 bis zu 5.100,– € verteilt auf 3 Jahre, Lehrgang, Fahrten, Aufenthalt, Arbeitsmittel

WeGebAU		  ■ 	 Förderung mittels Bildungsgutschein
			   ■ 	 Weiterbildungskosten 100 %
			   ■ 	 Arbeitsentgeltzuschuss für Geringqualifizierte bis zu 100 %

WeGebAU Ausweitung		  ■ 	 Förderung mittels Bildungsgutschein: Weiterbildungskosten 100 %
Konjunkturpaket 2

ESF-BA-Mittel		  ■ 	 Leistungen werden dem Arbeitgeber auf Antrag gewährt
			   ■ 	 Förderung von AZWV-zertifizierten Maßnhamen (u. U. auch ohne AZWV) durch Beteiligung an Weiterbildungskosten
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